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Region Arth-Goldau bekommt
Fernwärme aus Haltikon
Die Agro Schwyz AGwill nicht nachArth expandieren. Nun springt die Agro EnergiezentrumRigi AG ein.

EdithMeyer

VoreineinhalbWochenwurdebekannt,
dass die Agro Energie Schwyz AG den
Ausbau des Fernwärmenetzes nicht in
dieRegionArth-Goldauausdehnt.Neu
soll die Region Arth-Goldau mit Fern-
wärmedesAgroEnergiezentrumsRigi
beliefert werden

«Ausgehend vom Energiezentrum
in Haltikon soll erneuerbare Energie
über die Hauptleitung zwischen Im-
mensee und Arth sowie Goldau flies-
sen», sagt Philip Reichmuth von der
Agro EnergiezentrumRigi AG.

DasAgroEnergiezentrumRigiwur-
devorgut einemJahr inBetriebgenom-
men. In Haltikon wird erneuerbarer
Strom und Wärme aus dem Rohstoff
Holz produziert. Es besteht aus einem
modernen Holzheizkraftwerk, einem
Wärmespeicher und einer Pelletieran-
lage. Das meiste Restholz werde von
der benachbarten Schreinerei der
Schilliger Holz AG geliefert, und ein
Teilwerdevonden lokalenWaldungen
verwertet. Zudem kommt Altholz aus
ausgedienten Möbeln oder Baumate-
rialien hinzu. So entstehe die nachhal-
tigeWärme, welche für die Beheizung
regionaler Haushalte und Gewerbe
genutzt werden könne. «Für dieWär-
meverteilung baut die in Brunnen
ansässige ecoenergy systems AG das

nötige Fernwärmeleitungsnetz», sagt
Reichmuthweiter. Das Fernwärmelei-
tungsnetz wird in Küssnacht durch die
GenossenschaftEcogenRigi betrieben.

HauptleitungnachGreppenund
Immenseewirdausgebaut
Zurzeit wird die Hauptleitung zwi-
schenHaltikon,Greppenund Immen-

see ausgebaut. Danach folgt der Aus-
bau indieQuartiere.AuchAdligenswil
soll angeschlossenwerden.Aktuell ist
auch der Ausbau des Fernwärmelei-
tungsnetzes indieRegionArth-Goldau
in Planung.

Dieecoenergy systemsAGplantdie
Baueingabe für die Hauptleitung zwi-
schen Immensee und Arth sowie

Goldau für Februar 2022. «DerUnter-
halt des Leitungsnetzes soll aufgrund
der guten Erfahrungen in der Region
Küssnacht auch hier genossenschaft-
lich organisiert werden. Dies ermög-
lichtdieBeteiligungderBewohner, und
die Region kann schon bald gemein-
schaftlich von CO2-neutraler Wärme
profitieren», so Reichmuth.
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Rüdiger Hofmann mit
«Alles Mega» im Alltag
Küssnacht Am Sonntag, 21. Novem-
ber, um18Uhr ist derKomikerRüdiger
Hoffmann zu Gast im Theater Duo
Fischbach. «Gott-
vaterderdeutschen
Comedy» oder
«Superstar der
Spassgesellschaft»–
so würde sich der
bescheidene Rüdi-
ger Hoffmann na-
türlichniemals selbst bezeichnen.Aber
es nützt ja nichts:Manmuss derWahr-
heit ins Auge sehen. Denn der Pader-
borner ist die Verkörperung der auffal-
lenden Unaufgeregtheit, gepaart mit
emotionaler Selbstbeherrschung.

In seinem inzwischen 13. Come-
dy-Liveprogramm «Alles Mega» rich-
tet Rüdiger Hoffmann diesmal seinen
Blick auf die grossen Fragen des All-
tags. Das Publikum erwartet ein Solo-
programm, gespickt mit skurril-schrä-
gen Alltagssituationen, die er bis aufs
Letztemesserscharf pointiert. Rüdiger
Hoffmann überzeugt in seinem neuen
ProgrammmitKreativität,Charmeund
unnachahmlichemWortwitz.

Auchmitmusikalisch-komödianti-
schenEinlagennimmterdasPublikum
mit in seine fantasiereiche Gedanken-
welt und garantiert damit für die volle
Beanspruchung der Lachmuskeln. Im
neuen Bühnenprogramm von Rüdiger
Hoffmann, dem Uhrwerk mit leichter
Verspätung, können sich die Zuschau-
er aufFeuerwerkeaus zündendenPoin-
ten und Gags freuen. «Alles Mega»
eben. Die Bar und die Abendkasse im
TheaterDuoFischbach sindeineStun-
devorBeginngeöffnet. Einlassnurmit
Zertifikat und gültigemAusweis. (red)

So grandios feierte die Lichtlöscherzunft ihr 70-Jahr-Jubiläum
Die Lichtlöscherzunft Immensee startetemit einem fasnächtlichen Fest ins Jubiläumsjahr: 120 fröhlicheGäste lachten dabei Tränen.

DieLichtlöscherzunft Immensee feier-
te am 11.11.2021 in einem speziellen
Rahmen ihr 70-Jahr-Jubiläummit 120
Teilnehmern. Unter demMotto «Jetzt
oder nie» baute dasOKder Zunft eine
Festarena auf dem Parkplatz im Dorf-
kern in Immensee. Diese bestand aus
einem feierlich dekorierten Holzhaus
und einemFestzelt.

ZumAuftakt genossendieZünftler
und die Mitglieder der beiden Guug-
genmusigen Immogeister und Hohl-
gassrassler gemeinsam den Apéro, an
welchem gleichzeitig die Zertifikats-
kontrolle durchgeführt wurde.

Später begaben sich die Zunftmit-
glieder indieFesthütte,wo sie einVier-
gangmenü erwartete. Dieses wurde
unter der Leitung von Robert Schybig
kreiert undgekocht.DiekleineForma-
tion der MGI, die 10er-Musig, spielte
auf. Zudem sorgte der Komiker Roger
Wicki für eineausgelasseneStimmung,
indemermit seinenParodiendieFest-
gemeinschaft immer wieder zum La-
chen brachte.

FünfehemaligeZunftväter
organisiertendasFest
Im fasnächtlich dekorierten Festzelt
wurdendieGuuggenmitglieder kulina-
risch verwöhnt. Gegen 22 Uhr genoss
die Festgemeinschaft, erneut im
Freien, das mit Herzblut vorgetragene
Guuggenkonzert beider Formationen.
«Es war beeindruckend, wie unbe-
schwert und fröhlich dieser Abend,
unter Einhaltung der Covid-Massnah-
men, verlief», sagte Zunftmeisterin
Hummi Jeanmaire.

Offensichtlich sei es ein Herzens-
wunschallerTeilnehmendengewesen,
wieder einmal Tränen zu lachen und
gemeinsam feiern zu dürfen.Das Jubi-

läumsfestwurde für dieMitglieder der
Lichtlöscherzunft und fürdieGuuggen-
mitglieder als Gäste organisiert und
durchdieLichtlöscherzunft finanziert.
DurchdenAbendführtedieZunftmeis-

terin Hummi Jeanmaire. In ihrer Fest-
ansprache bedankte sich die Zunft-
meisterinbei denZunftmitgliedern für
deren immerwiederkehrendenEinsatz
für den Erhalt der Fasnacht in Immen-

see.EinherzlichesDankeschöngingan
das fünfköpfigeOrganisationskomitee,
das sichausdenehemaligenZunftober-
häuptern Heinz Winter, Robert Schy-
big, Pius Strickler, Sigi Kaiser und Fre-

dy Schnüriger zusammensetzte sowie
an die 20 Helferinnen und Helfer.
Gegen 1 Uhr morgens verliessen die
letzten Festgänger bestens gelaunt die
Festarena. (em)

Im Energiezent-
rum in Haltikon
wird erneuerba-
re Energie aus

regionalem
Holzabfall
produziert.

Bild: PD

Die Immogeister spielten auf und sorgten draussen für Fasnachtsstimmung.

Gut gelauntes Fest-OK:HeinzWinter (von links), Fredy Schnüriger, Pius Stricklermit
Zunftmeisterin Hummi Jeanmaire, Röbi Schybig und Sigi Kaiser. Bilder: PD

120 Gäste erlebten einen unbeschwerten und fröhlichen Abend in der Festarena
der Lichtlöscherzunft in Immensee.

Gelungener Auftritt der 10er-Musig der Musikgesellschaft Immensee.
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